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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Solarsatzung / Photov oltaik  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen:  
 
Die Photovoltaik wird aus der verabschiedeten Solar -Satzung ersatzlos 
gestrichen. 

 
 
Begründung:  
 
Im Gegensatz zur Darstellung des Bürgermeisters ist der Betrieb von 
Photovoltaik-Anlagen nicht CO2 neutral. Stromerzeugende Kraftwerke 
verkaufen auf Grund niedrigerer Emissionen ihre CO2 Zertifikate an Firmen 
und Unternehmen weiter für die Energie, die nicht sie, sondern eben durch 
Photovoltaik erzeugt wird. Zusätzlich wird der Stromverbraucher durch die 
Förderung von diesen Anlagen im Jahr 2008 mit ca. 26,5 Milliarden Euro und 
im Jahr 2011 mit ca. 62 Milliarden Euro zusätzlich belastet. Da über 50% der 
Photovoltaikanlagen in Asien gebaut werden, profitieren nur die dortigen 
Hersteller davon. 
Fazit:  Die hohe Förderung von Solarstrom belastet massiv die Verbraucher, 
sie nützt vor allem den Herstellern in Asien und sie bringt für den Klimaschutz 
auf absehbare Zeit überhaupt nichts. 
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